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Erlebnispädagogik und Erlebnistherapie (mit Jochen Hotstegs). Symposium „Scheitern in 
Praxis und Wissenschaft der Sozialen Arbeit: Reflexions- und Bewältigungspraktiken von 
Fehlern und Krisen“, Volkswagen-Stiftung, Hannover  

09.09.2022 „Radeln stärkt nicht nur die Wadeln“ – Eine Fahrrad-Expedition mit Studierenden der Sozialen 
Arbeit (mit Jochen Hotstegs). 4. wissenschaftliche Tagung Erlebnispädagogik, Universität 
Hamburg (Postersession) 

29.09.2020 Studentische Gruppenangebote für Jugendliche in U-Haft. 25. Deutscher Präventionstag, 
Online (Projektspot) 

27.02.2020  Kooperationspraxis in kommunalen Präventionsgremien. Jahrestagung der DGfE-Sektion 
Organisationspädagogik, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel (Postersession) 

05.06.2019 Herausforderungen und Erfahrungen in Lehrforschungsprojekten im Studiengang im 
Bachelorstudiengang Soziale Arbeit. Tag der Lehre, Ostfalia Hochschule für angewandte 
Wissenschaften, Suderburg 

20.05.2019 Kooperationspraxis in kommunalen Präventionsgremien. 24. Deutscher Präventionstag, Berlin 
(Postersession) 

14.03.2019  Sozialpädagogische Nutzerforschung in der Kulturellen Bildung. Tagung „Welche Forschung 
braucht die Kulturelle Bildung? Aktuelle Befunde, Diskurse und Praxisfelder“, Westfälische 
Wilhelms-Universität Münster 



  

14.02.2019  Praxisorientierte Lehrforschung (PROLEF): Teilprojekt Kooperationspraxis in der 
Kommunalen Kriminalprävention. Tagung „Zur Erforschung Forschendes Lernens“, 
Universität Bielefeld (Postersession) 

29.10.2018 Vorläufige Zwischenergebnisse des Lehrforschungsprojekts „Kooperationspraxis in der 
Kommunalen Kriminalprävention“. Mitgliederversammlung des Landespräventionsrats 
Niedersachsen, Hannover 

29.09.2018 Arbeiten, lernen und leben im ländlichen Raum heute – Herausforderungen für die Soziale 
Arbeit. Museumsdorf Hösseringen, Suderburg 

09.03.2018  Die Perspektive von Kindern in der subjektorientierten Forschung. Tagung „Subjektorientierte 
Forschungsperspektiven in der Sozialen Arbeit: Nutzen, Nicht-Nutzen, Nutzung“, Hochschule 
Düsseldorf  

21.11.2017  Kulturelle Bildung aus der Sicht von Kindern. Forschungskolloquium, Hochschule Düsseldorf 

01.12.2016 Kommunale Kriminalprävention. Auslauf- oder Erfolgsmodell? Sicherheitsforum, 
Kaiserslautern 

17.09.2016 Kriminalpräventive Gremien – Der Königsweg zur akteursübergreifenden Zusammenarbeit in 
der kommunalen Prävention? Seminar „Sichere Räume in den Städten“, Deutsches Institut für 
Urbanistik, Berlin 

19.12.2015  Kulturelle Bildung aus der Nutzerperspektive von Kindern. 12. Kolloquium 
Sozialpädagogische Nutzerforschung, Bergische Universität Wuppertal 

30.10.2015 Ausmaß, Verteilung, Entwicklungen – Wohnungslosigkeit im Licht der Statistik. Workshop 
„Obdachlos – wegschauen kann ja jeder“, Stiftung der deutschen Wirtschaft, Bonn 

25.09.2014 Kommunale Präventionsgremien: Auslauf- oder Erfolgsmodell?  Schleswig-Holsteinischer 
Präventionstag, Sparkassenakademie Kiel  

06.09.2014 Kulturelle Bildung in Schule – Was Erwachsene wollen und was Kinder daraus machen. 
Laborschule, Bielefeld 

22.01.2014  Kulturelle Bildung aus der Nutzerperspektive von Kindern. Offene Forschungswerkstatt, 
Fachhochschule Düsseldorf (Postersession) 

01.03.2013  Kultur für alle? Nutzen und Nutzung kultureller Bildung. Forschungskolloquium Netzwerk 
Forschung kulturelle Bildung, Bundesakademie Kulturelle Bildung, Wolfenbüttel 

09.02.2013 Eine Qualitative Studie zur Bedeutung von kultureller Bildung für die Entwicklung von 
Selbstwirksamkeit bei Kindern. AG „Ethnographische Kindheits-, Jugend- und 
Geschlechterforschung“, 16. Methodenworkshop, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

03.12.2008 Kulturarbeit mit Kindern – Ergebnisse der Evaluation. Abschlussworkshop „Kulturarbeit mit 
Kindern“, Universität Duisburg-Essen 

24.11.2008 Kulturarbeit mit Kindern – Projektvorstellung. Mitgliederversammlung Rotary-Club Ratingen, 
Ratingen 

31.10.2008  Kulturarbeit mit Kindern. Ein Projekt im Offenen Ganztag in Duisburg-Hochfeld. DFG-
Kolloquium „Die Schule als Raum für interkulturelles Verstehen. Theoretische und 
Methodische Zugänge“, Kulturwissenschaftliches Institut, Essen 

02.06.2008 Qualitative Befunde zu Bürgerbeteiligung in Präventionsgremien. 13. Deutscher 
Präventionstag „Engagierte Bürger – sichere Gesellschaft“, Leipzig 

23.04.2008 Kulturarbeit mit Kindern – Königsweg oder Irrweg zur Bekämpfung von Kinderarmut und ihren 
Folgen? Workshop „’Und was bleibt, ist Sonnenschein in Borbeck?!’ Pädagogik und 
Kinderarmut“, Paritätisches Jugendwerk, Essen 

04.12.2007 Kommunale Kriminalprävention. Ringvorlesung „Ausgewählte Themen zur Kriminologie“, 
Ruhr-Universität Bochum 

22.05.2007 Soziale Situation von Kindern heute. Workshop „Künstler im Offenen Ganztag“, SchulKultur-
KontaktStelle Duisburg 



  

16.03.2007 Kinderarmut in Duisburg. Vollversammlung der SPD Duisburg, Rathaus Duisburg 

14.02.2007 Armut in den Duisburger Stadtteilen. Vollversammlung der Offenen Linke Liste Duisburg, 
Rathaus Duisburg 

13.10.2006   Die Präventionalisierung der Gesellschaft. Ad-Hoc-Gruppe „Die Naturalisierung der Inneren 
Sicherheit“, 33. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Soziologie, Gesamthochschule 
Kassel 

16.09.2006 Kommunale Kriminalprävention – Zwischenstand und Ausblick. Aus der Sicht der 
Wissenschaft. Tagung „Kommunale Kriminalprävention“, Konrad-Adenauer-Stiftung, Schloss 
Eichholz Wesseling 

24.08.2006 Entwicklung und Umfang von Kinderarmut im Vergleich. Ku.Ki-Workshop „Kinderarmut: 
Theorie- und Praxisansätze“, Universität Duisburg-Essen 

12.07.2006  Kommunale Kriminalprävention. Kooperation der Akteure und Beteiligung der Bürger. 
Podiumsdiskussion „Kommunale Kriminalprävention – Sicherheit vor Ort gestalten“, CDU 
Kreisverband, Nordhorn 

02.05.2006  Kommunale Kriminalprävention – Zwischenstand und Ausblick. Aus der Sicht der 
Wissenschaft. Tagung „Kommunale Kriminalprävention“, Konrad-Adenauer-Stiftung, Schloss 
Eichholz Wesseling 

22.10.2005 Kommunale Kriminalprävention – Zwischenstand und Ausblick. Aus der Sicht der 
Wissenschaft. Tagung „Kommunale Kriminalprävention“, Konrad-Adenauer-Stiftung, Schloss 
Eichholz Wesseling 

 

 

 
 


